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HOCHWASSERSCHUTZPROJEKT 
 
Bereits vor ca. 2 Monaten hat der Gewässerbezirk 
Gmunden mit den Arbeiten für das Hochwasser-
schutzprojekt mit der Errichtung der Warte für den 
hydrographischen Dienst bzw. der Ufermauererhö-
hungen im Bereich des Uferweges begonnen. 
 
Nunmehr ist auch das Vergabeverfahren für den 
Hauptauftrag rechtskräftig abgeschlossen und be-
ginnt die Baufirma Habau, Perg am 05. Oktober 
2009 mit den Grabarbeiten. Begonnen wird bei der 
Trenaumühle Richtung flussaufwärts. Die Hauptar-
beiten werden bis ca. Ende 2010 abgeschlossen 
sein, sodass im Jahr 2011 nur mehr Restarbeiten 
durchzuführen sein werden. 
 
Der Gewässerbezirk Gmunden und die Marktge-
meinde Frankenmarkt ersuchen höflichst um Ver-
ständnis, dass es während der Bauarbeiten zu Be-
hinderungen, Erschwernissen und Verschmutzungen 
kommen kann. Mögliche Beschwerden mögen an 
die Marktgemeinde Frankenmarkt gemeldet werden. 
Wir werden versuchen, diese Probleme schnellst-
möglich und unbürokratisch zu beheben. 
 

MARKTPLATZSANIERUNG  
ABGESCHLOSSEN 

 
Im Jahr 2007 und 2008 wurden die Arbeiten für die 
Marktplatzgestaltung nördlich der Wienerstraße B1 
durchgeführt. Im Jahr 2009 konnten sodann die Ar-
beiten südlich der B1 durchgeführt und abgeschlos-
sen werden. Die Sach– und Materialkosten dafür 
betrugen ca. € 350.000,—. Die Arbeitsleistungen 
wurden von der Straßenmeisterei Mondsee in bester 
Qualität ohne Kostenberechnung ausgeführt. Dafür 
an alle Verantwortlichen und Mitarbeiter herzlichen 
Dank. 
 
Wir hoffen, dass auch die Bevölkerung mit der Aus-
führung der Arbeiten zufrieden ist und danken wir 
auch für das Verständnis während der Bauzeit für 
die aufgetretenen Erschwernisse und Behinderun-
gen. 

WAHLZEIT  
 

für die Landtags-, Gemeinde-
rats– und Bürgermeisterwahl: 

 

07.00 bis 15.00 Uhr 
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KUNDMACHUNG 

gemäß § 46 Abs. 1 der OÖ. Kommunalwahlordnung LGBl. Nr. 81/1996, i.d.g.F. sowie gemäß § 
48 der OÖ. Landtagswahlordnung LGBl. Nr. 48/1997, i.d.g.F., wird verlautbart: 
 
Für die am Sonntag, 27. September 2009 stattfindende Wahl des Landtages und der Mitglieder 
des Gemeinderates und des Bürgermeister (der Bürgermeisterin) wird die Marktgemeinde Fran-
kenmarkt in vier (4) Wahlsprengel eingeteilt, wurden die Wahllokale und Wahlzeiten, wie nach-
stehende angeführt, festgelegt: 

Wahlsprengel umfassend  
das Gebiet 

Wahllokal Wahlzeit 

 
 
 
 
 
 
I 

Anton Andorfer-Weg, 
Auleiten, Auleitenstraße, 
Badweg, Buchscharten, 
Buchschartenstraße, 

Dir.R.A. Wilhelmstraße, 
Dr.M.Winklerstraße, 

Feldweg, Gerichtsweg, 
Hauptstraße 69-97 

(ungerade), Hauptstraße 
98-124 (gerade), Hö-

henwarth, 
J.Aschauerstraße, Mitter-
weg, Rudlberg, Salzbur-
gerstraße, Schwertfern, 
Weißenkirchnerstraße, 

Wimm 

 
 
 
 
 

Marktgemeindeamt 
Frankenmarkt, 
Hauptstraße 83, 
Sitzungssaal 

 
 
 
 
 
 

07.00 bis 15.00 Uhr 

 
 
 
II 

Am Hang, Bergweg, 
Brauhausgasse, Danzen-
reith, Fornacherstraße, 

Gries, Hauptstraße 1-92, 
Karl-Neuber-Weg, 

Marktfeld, Pointen, Poin-
tenstraße 

 
 

Landesmusikschule 
Hauptstraße 81 

 
 
 

07.00 bis 15.00 Uhr 

 
 
 
 
III 

Am Berg, Asten, Bahn-
hofstraße, Floßstatt, 

Gstocket, Haitzenthal, 
Hauchhorn, Hussenreith, 
Kritzing, Kühschinken, 

Moos, Mühlberg, Piereth, 
Raspoldsedt, Röth, 

Stauf, Steinleiten, Ufer-
weg, Untermühlberg, 

Unterrain 

 
 
 

Hauptschule  
Frankenmarkt 
Hauptstraße 27 

 
 
 
 

07.00 bis 15.00 Uhr 

 
IV 

Alten– und Pflegeheim 
Frankenmarkt  
(Feldweg 14) 

Alten– und Pflege-
heim, Feldweg 14 

 
08.30 bis 12.00 Uhr 

Manfred Hadinger eh. 
Bürgermeister 
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WÄHLEN PER BRIEFWAHL 
Neu ist, dass Sie nun auch innerhalb Öster-
reich Ihre Wahl mittels Briefwahl ausüben kön-
nen. Das heißt: Wer am Wahltag nicht in ih-
rem/seinem zuständigen Wahllokal in der 
Hauptwohnsitz-Gemeinde (z.B. wegen Urlaub, 
Krankheit, Ausübung Beruf, Auslandsaufent-
halt, usw.) wählen kann, hat nun die Gelegen-
heit ihre/seine Stimme mittels Briefwahl ab-
zugeben. Die Briefwahl ist eine bequeme Mög-
lichkeit vom Wahlrecht Gebrauch zu machen. 
Nach Anforderung der persönlichen Wahlkarte 
kann man im Inland und im Ausland ohne 
Wahlbehörde wählen. 
 
Für die Briefwahl benötigen Sie eine Wahl-
karte. Die Wahlkarte ist ein verschließbares 
Kuvert, in dem sich die drei amtlichen Stimm-
zettel sowie zwei Wahlkuverts befinden. Auf 
der Wahlkarte finden Sie Hinweise zur Aus-
übung der Briefwahl. 
 
Wählen mit Wahlkarte: 
Mit Ihrer Wahlkarte können Sie sowohl im In-
land als auch im Ausland wie folgt wählen: 
 
Im Inland: 
in jenen Wahllokalen, die Wahlkarten entge-
gen nehmen, mittels Briefwahl (ohne Beisein 
einer Wahlbehörde), Ihre Stimme wird in der 
Wahlkarte einfach per Post zur zuständigen 
Gemeindewahlbehörde geschickt. 
 
Im Ausland: 
Im Ausland erfolgt die Stimmabgabe immer 
mittels Wahlkarte im Wege der Briefwahl. 
 
Hinweis: 
Bei der Briefwahl im In– und im Ausland kön-
nen Sie sofort nach Erhalt der Wahlkarte Ihre 
Stimme abgeben und müssen nicht bis zum 
Wahltag warten. 
 
Wahlkarte 
Die Ausstellung einer Wahlkarte kann ab dem 
Tag der Wahlausschreibung bei der Gemeinde, 
in deren Wählerverzeichnis man eingetragen 
ist, mündlich oder schriftlich (im Postweg, per 
Telefax oder per E-Mail) beantragt werden. 

So füllen Sie Ihre Wahlkarte richtig aus: 
Entnehmen Sie der Wahlkarte die amtlichen 
Stimmzettel sowie die beiden Wahlkuverts. 
 
Füllen Sie die amtlichen Stimmzettel persön-
lich, unbeobachtet und unbeeinflusst aus. Le-
gen Sie die ausgefüllten amtlichen Stimmzettel 
in die Wahlkuverts (Landtagswahl — lila, Ge-
meinderats– und Bürgermeisterwahl — grau), 
legen Sie sie in die Wahlkarte zurück. 
 
Erklären Sie durch Ihre Unterschrift auf der 
Wahlkarte eidesstattlich, dass Sie den amtli-
chen Stimmzettel persönlich, unbeobachtet 
und unbeeinflusst ausgefüllt haben. 
 
Kleben Sie die Wahlkarte zu, werfen Sie sie in 
einen Postkasten oder geben Sie diese persön-
lich bei Ihrem Gemeindeamt während der Öff-
nungszeiten ab. Bitte beachten Sie, dass Ihre 
Wahlkarte spätestens am Wahltag bis Wahl-
schluss (Sonntag, 27. September 
2009 um 15.00 Uhr) bei der zuständi-
gen Gemeindewahlbehörde einlangen muss, 
damit sie in das Ermittlungsverfahren einbezo-
gen werden kann. 
 
Letzter Termin für die Beantragung einer 
Wahlkarte ist: 

 
Donnerstag, 24. September 2009  

um 16.00 Uhr  
 
Die schriftliche oder mündliche Beantragung 
der Wahlkarte muss spätestens zu diesem Ter-
min beim Gemeindeamt eingelangt sein. 
 
Bei der Beantragung der Wahlkarte ist die I-
dentität durch eine taugliche Urkunde nachzu-
weisen. Dies gilt auch bei der Beantragung der 
Wahlkarte via E-Mail. Im Zweifelsfall ist ein 
Anruf bei der Gemeinde immer angebracht. 
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Das Marktgemeindeamt 
gratuliert herzlich... 

...den frisch Vermählten 
 

Maier Horst &  
Wachter Christine 

 
...zum 95. Geburtstag 

AUSSCHANK 
BEIM THERESIENKIRTAG 

Wie im Vorjahr wird hinsichtlich des Ausschan-
kes beim künftigen Theresienkirtag folgendes 
festgelegt: 
 
1. Der Ausschank beim Theresienkirtag 

darf in Hinkunft bei den Ständen 
und Hütten nur mehr bis 20.00 Uhr 
erfolgen. Nach 20.00 Uhr ist der 
Ausschank ausnahmslos untersagt. 
Das Ausschankverbot gilt natürlich 
nicht in Lokalen, sondern gilt aus-
drücklich für Stände und Hütten 
entlang der Hauptstraße. 

2. Da die Aufhebung der Verkehrsum-
leitung um 21.00 Uhr erfolgt, sind 
bis 21.00 Uhr alle Stände und Hüt-
ten zu räumen. 

 
Standbetreiber, die sich an die obigen Vorga-
ben NICHT halten, müssen damit rechnen, 
dass sie in Zukunft KEINEN Standplatz mehr 
zugewiesen bekommen. Wir bitten die Bevöl-
kerung um Verständnis für diese Maßnahmen.  

GRIPPE-PANDEMIE 
Schutzmasken für die Bevölkerung 

Im Rahmen mehrerer Besprechungen 
(KRIMA– und KSM-Sitzungen) zur Erarbeitung 
des Grippe-Pandemieplanes wurde das vor-
sorgliche Einlagern von Schutzmasken für die 
Bevölkerung durch die öffentliche Hand im Fal-
le einer Grippe-Pandemie für dringend not-
wendig erachtet. 
 
Die Erfahrungen im Zivilschutz haben gezeigt, 
dass die Eigenbevorratung durch die Bevölke-
rung nicht in ausreichendem Ausmaß wahrge-
nommen wird. Es wurde daher die politische 
Entscheidung getroffen, Schutzmasken für die 
Bevölkerung vorsorglich anzukaufen und die 
notwendigen finanziellen Mitteln dafür bereit-
gestellt. Es werden daher in nächster Zeit 
Schutzmasken (10 Stück pro Einwohner) von 
der Lieferfirma zur Bezirkshauptmannschaft 
Vöcklabruck ausgeliefert werden, die in der 
Folge an die Gemeinden zu verteilen sind. Die 
Masken sind bei trockener Lagerung unbe-
grenzt haltbar, dh. ein Ablaufdatum ist nicht 
zu berücksichtigen. 

SPARKASSE 
unterstützt Kriseninterventionsteam des 

Roten Kreuzes 
 
Das Krieseninterventionsteam betreut Angehö-
rige nach traumatischen Ereignissen, z.B. Ü-
berbringung der Todesnachricht nach Unfällen 
oder Suizid, Betreuung der Opfer nach Über-
fällen im Bezirk Vöcklabruck. 
 
Dieses Kriseninterventionsteam besteht aus-
schließlich aus freiwilligen MitarbeiterInnen 
des Roten Kreuz. Aufgrund der steigenden Ein-
sätze werden heuer wieder 5 neue Mitarbeite-
rInnen in die Ausbildung geschickt. 
 
Die Sparkasse Frankenmarkt ist immer offen 
für gemeinnützige und soziale Projekte in der 
Region. Unterstützung in Höhe von € 200,— 
für die Fortbildung unserer freiwilligen Mitar-
beiter.  

Übergabe der Spende an Frau Sölkner und Frau Beyer 

Thomas Gangl 
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GESUNDE GEMEINDE 
 

VORTRAG 
„Das Herz und seine 
Erkrankungen“ 

 
Dienstag, 22. September 2009 

um 19.30 Uhr 
im Alten– und Pflegeheim 

 
Dr. Hartenthaler Oberarzt im LKH Vöcklabruck, 

referiert über Diagnostik und Behandlung! 
 

Eintritt: Freiwillige Spenden! 

 
BRAIN ACTIVITY 

Gedächtnistraining für Kinder 
zum Erlernen geeigneter Merk– und  

Denkstrategien 
 mit Veronika Feldbacher  

(Gedächtnistrainerin für Kinder  
und Jugendliche) 

 
Ab Freitag, 13. November 2009 

von 16.00 bis 18.00 Uhr 
am Marktgemeindeamt Frankenmarkt 
für Kinder der 4. und 5. Schulstufe 

Kosten € 60,— für 6 Nachmittage mit je 2 UE 
und Unterlagen 

 
Inhalte: 
♦ Training mit allen Sinnen, Gefühl und 

Verstand 
♦ Lernbiologie 
♦ Lern– und Merktechniken 
♦ Lernplanung 
 
Anmeldungen werden ab sofort bis ein-
schließlich 30. Oktober 2009 am Marktge-
meindeamt Frankenmarkt (Frau Celina Rager) 
entgegengenommen. Achtung die Teilnahme 
ist mit max. 8 Kinder begrenzt. 
 

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich 
 und die Gesunde Gemeinde Frankenmarkt 

VOLKSBILDUNGSWERK 
FRANKENMARKT 

Adventmarkt 
 

Das Volksbildungswerk der Marktgemeinde 
Frankenmarkt veranstaltet am 28. und 29. 
November 2009 einen Adventmarkt mit 
Kunsthandwerksmarkt und einer Buch-
verkaufsausstellung der Pfarrbücherei. 
 
Wir laden alle Hobbykünstler und Vereine zum 
Mitmachen recht herzlich ein! 
 
Anmeldungen bis spätestens 15. Oktober 2009 
beim Marktgemeindeamt Frankenmarkt (Herr 
Schweighofer, Tel. 07684/6255-13). Spätere 
Anmeldungen können nicht mehr berücksich-
tigt werden. 
 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen die Leiterin 
des Volksbildungswerkes Frau SR. Ernestine 
Wiener, Tel. 07684/6336 abends zur Verfü-
gung. 
 

Treffpunkt Tanz —  
die etwas andere Art zu tanzen 

Takt für Takt  
Vitalität und Lebensfreude 

 
Diese Art zu tanzen fördert die Konzentration, 
Reaktion, Beweglichkeit und Koordination. 
Wirkt positiv für Herz, Kreislauf und das vege-
tative Nervensystem, trainiert das Gedächtnis. 
 
Erfahren Sie die spielerischen neuen Heraus-
forderungen und finden Sie tanzend zu einem 
positiven Lebensgefühl. 
 
Beginn: 20. Oktober 2009 
Wann: jeden Dienstag 
  09.30 bis 11.00 Uhr 
Wo:  Musikschule Frankenmarkt 
Kosten: € 2,50/Veranstaltung 
Leitung: Inge Meingast 
 
Auf Ihre Teilnahme bei den Veranstaltungen 

freut sich die Leiterin des Volksbildungswerkes 
SR. Ernestine Wiener 
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Unsere 3 Gruppen waren auch letztes Jahr wieder immer voll belegt und die Spielgruppen sind be-

reits für die Familien mit Kleinkindern in Frankenmarkt nicht mehr wegzudenken. Jetzt ist unsere 

Ferienpause wieder bald vorbei. 

 

Anita Wesenauer fängt wieder im Kindergarten zu arbeiten an und fast alle „ihre“ Kinder kommen 

dorthin mit. Derzeit haben wir also nur 2 Gruppen und nur noch ein paar wenige Plätze frei.  

 

Damit wir wissen, ob Interesse für eine dritte Spielgruppe – vor allem für die kleineren Kinder ab 1 

Jahr – besteht, bitten wir die Eltern, die mit ihren Kindern neu dazukommen möchten, sich bei Chris-

ta Karigl-Ornezeder (Treffpunktleiterin), Telefon 07684/6393 oder christa.karigl@ornezeder.at zu 

melden. 

 

Die Kosten für einen 10-er Turnus (einmal wöchentlich 2 Stunden) betragen € 40,--. Auch eine Spiel-

gruppenleiterin würden wir suchen. Alle diejenigen, die daran Interesse haben, bitten wir, sich auch 

bei Christa Karigl zu melden. 

 

 

 

Ort:   Turnsaal der Hauptschule Frankenmarkt 

 

Beginn:  Freitag, 2. Oktober 2009 

 

Zielgruppen: ca. 2-3 Jahre (mit Begleitung) 15 – 16 Uhr 

   ca. 4-6 Jahre (ohne Eltern)  14 – 15 Uhr 

 

Kosten:  € 28,-- für 10 Turnstunden 

 

Kursinhalte: 

 

♦ Spaß beim Spielen, Turnen und Tanzen 

♦ Abbau des natürlichen Bewegungsdranges 

♦ Lustiges Aufwärmen und erlebnisreiches Turnen mit Geräten 

♦ Soziale Erfahrungen im Umgang mit anderen Kindern 

♦ Spielerische Förderung der Motorik ohne Leistungsdruck 

 

Fragen bzw. Anmeldungen bitte bis 29. September 2009 direkt an Frau Claudia Wachtberger: Tele-

fon 0650/5810199. 

 

Auf Euer Kommen freuen sich Claudia Wachtberger und Sabine Haubentratz! 

Spielgruppen  Spielgruppen  Spielgruppen  SpielgruppenSpielgruppen  Spielgruppen  Spielgruppen  SpielgruppenSpielgruppen  Spielgruppen  Spielgruppen  Spielgruppen   

KINDERTURNEN   KINDERTURNEN   KINDERTURNEN  KINDERTURNEN   KINDERTURNEN   KINDERTURNEN  KINDERTURNEN   KINDERTURNEN   KINDERTURNEN     
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Zur Verstärkung unseres Teams am Standort 
Frankenmarkt suchen wir: 
 

Produktionsmitarbeiter 
(m/w) 

 
Sie sind bereit, im Schichtbetrieb zu arbeiten 
(je nach Abteilung 3- oder 5-Schichtbetrieb). 
 
Ihre Aufgaben: 

• Einrichten und Bedienen unserer Pro-
duktionsmaschinen 

 
Ihre Qualifikation: 

• Lehrabschluss 
• Genauigkeit, technisches Verständnis, 

Fingerfertigkeit 
• sehr gute Deutschkenntnisse 

 
Bei Interesse ersuchen wir Sie um persönliche 
Vorstellung nach telefonischer Voranmeldung: 
 
Voith Paper Fabrics GmbH 
Birgit Schader 
Höhenwarth 1 
A-4890 Frankenmarkt 
Tel.: 07684/8521-72 
E-mail: birgit.schader@voith.com 
www.voithpaper.com  

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort 
Frankenmarkt suchen wir: 
 

Mitarbeiter Qualitätslabor 
(m/w) 

 
Ihre Aufgaben: 
• Qualitätsprüfung von Formsieben und der 

Rohmaterialien 
• Pflege unserer Datenbanken 
• Prüfung und Entwicklung von Messme-

thoden– und geräten 
• Mitarbeit im Qualitätsmanagement sowie 

bei technischen Projekten 
• Stellvertretung des Qualitätsmanagers 
 
Ihre Qualifikation: 
• technische Ausbildung (HTL oder FH) 
• perfekt im Umgang mit MS-Office 
• Englischkenntnisse 
 
Sie sind der Mitarbeiter den wir suchen? Dann 
senden Sie bitte Ihre vollständige Bewerbung 
(inkl. Gehaltsvorstellungen) an: 
 
Voith Paper Fabrics GmbH 
Birgit Schader 
Höhenwarth 1, 4890 Frankenmarkt 
Tel.: 07684/8521-72 
E-mail: birgit.schader@voith.com 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
beim Marktgemeindeamt Frankenmarkt 

mit Dienstverwendung  
im neuen Alten– und Pflegeheim 

 
Wir nehmen auf: 

2 Altenfachbetreuer/innen oder 2 Fachsozialbetreuer/innen  
mit dem Ausbildungsschwerpunkt Altenarbeit „A“,  

Funktionslaufbahn GD 18, 
Beschäftigungsausmaß:  Vollbeschäftigung mit 40 Wochenstunden 

 
Nähere Auskünfte erteilt das Marktgemeindeamt Frankenmarkt (Herr Hochrainer, Tel. 
07684/6255-11) oder das Alten– und Pflegeheim Frankenmarkt (Frau MMag. Pöll, Tel. 
07684/6506-16 oder Frau Hofer, Tel. 07684/6506-18) 
 
Die Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, 09. Oktober 2009 schriftlich beim 
Marktgemeindeamt Frankenmarkt, Hauptstraße 83, 4890 Frankenmarkt, einzubringen. 
 

Der Bürgermeister 
Manfred Hadinger 



Gemeindenachrichten Frankenmarkt             Seite 12 

TSV 
STEP– UND BAUCH-BEINE-PO 

AEROBIC 
 
Kursdauer: 06.10.09 bis 30.03.10 
   immer dienstags 
   von 19.00 bis 20.10 Uhr 
 
Kursort:  Turnsaal HS Frankenmarkt 
 
Kurskosten: € 55,— bei Kursbeginn 
 
Anmeldung: Petra Lehofer 
   Tel. 07684/20130 
 
Die Aufnahme erfolgt nach der Reihenfolge der 
Anmeldung! 

SAISONSTART 
HALLEN-VOLLEYBALL 

 
Die Sektion Volleyball lädt alle Interessierten 
ab 16 Jahren zum wöchentlichen Volleyballtrai-
ning ein. Ab sofort jeden Freitag um 20.00 
Uhr (Trainingsbeginn!) in der Sporthalle. 
 
Auch heuer findet für Jugendliche wieder das 
Kindertraining statt. Dieses startet am 

Freitag, 09. Oktober 2009  
von 15.30 bis 17.00 Uhr 

 
Die Sektion Volleyball freut sich  

auf neue Mitspieler! 

Das Team des Sozialfonds für Notfälle in Fran-
kenmarkt veranstaltet einen 
 

FLOHMARKT 
 

Freitag, 25. September 2009 
von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag, 26. September 2009 
von 09.00 bis 16.00 Uhr 

im Pfarrheim Frankenmarkt 
 

Annahme: 
Mittwoch, 23. September 2009 

von 13.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag, 24. September 2009 

von 13.00 bis 17.00 Uhr 
 
Wir freuen uns über gut erhaltene, saubere 
und funktionstüchtige Sachen, Kleider, Ge-
schirr, Bettwäsche, Bilder mit Rahmen, Bücher 
usw. 
 

Bitte keine entsorgungspflichtigen  
Elektrogeräte! 

 
Wir bitten um Kuchenspenden! 

Besuchen Sie auch unser  
kleines Kaffeehaus im 1. Stock! 

 
Der Reinerlös geht zu Gunsten des Sozialfonds 
für Notfälle in Frankenmarkt! 

MUTTER-KIND-MARKT 
 

Samstag, 03. Oktober 2009 
von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Sonntag, 04. Oktober 2009 
von 09.00 bis 11.00 Uhr 

im Pfarrheim Frankenmarkt 
 
Verkauf von Kinderbekleidung, Sportartikel, 
Spielsachen. Wegen Platzmangel können dies-
mal keine Kinderwägen, Gitterbetten und der-
gleichen angenommen werden. Gerne hängen 
wir Fotos mit einer Kurzbeschreibung auf. 
 

Annahme: 
Donnerstag, 01. Oktober 2009 

von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag, 02. Oktober 2009 
von 15.00 bis 18.00 Uhr 

 
Sie bezahlen 20 % vom Verkaufswert, maximal 
€ 15,—. Pro Verkäufer können bis zu 40 Artikel 
abgegeben werden. Wir übernehmen keine 
Haftung für abgegebene Waren! 
 
Auf Ihren Besuch freut sich die Mütterrunde 
Frankenmarkt 
 
Bei Fragen werden Sie sich bitte an: 
Martina Baumgartinger, Tel. 07684/20171 
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BÜCHEREI FRANKENMARKT 

20. Oktober 2009 
„Lange Nacht der Bücherei“ 

Wir haben für Sie von 16.00 bis 21.00 Uhr  
unsere Bücherei geöffnet. 

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch! 
 

24. Oktober 2009 
Literaturfahrt nach Gaspoldshofen  

zur Autorenlesung DIMITÈ DINEV 
(Engelszungen) 

Anmeldungen unter 07684/6040 (M. Winkler) 

Zweisprachig Lesen Lernen 
iki dilde okuma ögrenmek 

 
Zuhören, lernen, lesen, raten, Spiel und Spaß, 
auf Türkisch und Deutsch: 
 

Freitag, 02. Oktober 2009 
Freitag, 23. Oktober 2009 
Freitag, 13. November 2009 
Freitag, 04. Dezember 2009 

 
16.00 Uhr Pfarrheim Frankenmarkt 

mit Sevgi Keskin und Irmgard Pillichshammer 

BLUMEN– UND PFLANZEN 
TAUSCHMARKT 

 
Samstag, 03. Oktober 2009 

09.00 bis 12.00 Uhr 
beim neuen Siedlervereinshaus Frankenmarkt 

Stauf 10 
 

Wir würden uns freuen, wenn Ihr viele Blu-
men und Pflanzen bringt, tauscht oder nur 

mit nach Hause nehmt! 
 

Blumen und Pflanzen können schon am Frei-
tag, 02.10.2009 von 15.00 bis 18.00 Uhr ab-

gegeben werden. 
 

Auf Ihren Besuch freut sich der 
Siedlerverein Frankenmarkt 

BEZIRKSWANDERTAG 
 

Samstag, 26. September 2009 
Treffpunkt 13.00 Uhr 

beim neuen Siedlervereinshaus Frankenmarkt 
Stauf 10 

 
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung 

statt! 
 

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der  
Siedlerverein Frankenmarkt 

 
Nehmt auch Freunde, Bekannte und  

Verwandte mit! 
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Abgabe von Montag, 05.10.2009 bis Donnerstag, 15.10.2009 

—————————————————————— 

Bauhof (hinter dem Gemeindeamt) 

Hauptstraße 83, 4890 Frankenmarkt 



Gemeindenachrichten Frankenmarkt             Seite 15 

OBSTBAUMAKTION 2009 
Um den Obstbaumbestand unserer Gemeinde wieder aufzustocken bzw. zu erhöhen, führt die 
Ortsbauernschaft Frankenmarkt auch heuer wieder eine Sonderaktion durch. Durch den Groß-
einkauf können die Obstbäume zu einem besonders günstigen Einkaufspreis erworben werden. 
 
Alle Bäume werden mit Ballen geliefert! 
 
Preise für Obstbäume: 
Apfel, Birne, Zwetschke  Hochst. € 32,— Halbst. € 25,— Viertelst. € 25,— 
Kirschen     Hochst. € 32,— Halbst. € 25,— Viertelst. € 25,— Busch € 22,— 
Marillen     Hochst. € 32,— Halbst. € 25,—  Viertelst. € 25,— Busch € 22,— 
Weichsel     Hochst. € 32,— Halbst. € 25,— Viertelst. € 25,— Busch € 22,— 
Quitten        Halbst. € 25,— Viertelst. € 32,— Busch € 28,— 
Pfirsich                Busch € 28,— 
Walnüsse Sämling   Hochst. € 54,— Halbst. € 44,— 
Walnuss veredelt   Hochst. € 95,— Halbst. € 85,— 

Äpfel: 
O Aldingers Georg Cave (H, h, v) 
O Alkmene (H, h, v) 
O Berner Rosenapfel (H, h, v) 
O Cox Orangenapfel (H, h, v) 
O Cronsels (H, h, v) 
O Danzinger Kantapfel (H, h, v) 
O Discovery (H, h, v) 
O Elstar (H, h, v) 
O Falchs Guderling (H, h, v) 
O Gelber Bellefleur (H, h, v) 
O Glockenapfel (H, h, v) 
O Gloster (H, h, v) 
O Golden Delicius (H, h, v) 
O Goldparmäne (H, h, v) 
O Gravensteiner (H, h, v) 
O Grüner Boskoop (H, h, v) 
O Großer Brünnerling (H, h, v) 
O Hausmütterchen (H, h, v) 
O Idared (H, h, v) 
O Ilzerrosenapfel (H, h, v) 
O Jakob Lebel (H, h, v) 
O Jakob Fischer (H, h, v) 
O James Grive (H, h, v) 
O Jonagold (H, h, v) 
O Jonathan (H, h, v) 
O Kanadarenette (H, h, v) 
O Kaiser Wilhelm (H, h, v) 
O Kronprinz Rudolf (H, h, v) 
O Landsberger Renette (H, h, v) 
O Lavanthaler (H, h, v) 
O Lederapfel (H, h, v) 
O London Pepping (H, h, v) 
O Mantet (H, h, v) 

O McIntosch (H, h, v) 
O Odenwälder (H, h, v) 
O Oldenburger (H, h, v) 
O Ontario (H, h, v) 
O Rh. Bohnapfel (H, h, v) 
O Rh. Krummstiel (H, h, v) 
O Roter Berlepsch (H, h, v) 
O Roter Boskoop (H, h, v) 
O Roter Gravensteiner (H, h, v) 
O Rotes James Grieve (H, h, v) 
O Summerred (H, h, v) 
O Schafsnase (H, h, v) 
O Schweizer Orangenapfel (H, h, v) 
O Schöner v. Boskoop (H, h, v) 
O Schmidtberger Renette (H, h, v) 
O Stark Earlist (H, h, v) 
O Starking Delicius (H, h, v) 
O Steirischer Maschansker (H, h, v) 
O Vista Bella (H, h, v) 
O Weißer Klar (H, h, v) 
O Winterrambour (H, h, v) 
Mostäpfel: 
O Kumol (H, h, v) 
O Erbachhofer (H, h, v) 
O Weißer Griesapfel (H, h, v) 
O Maunzenapfel (H, h, v) 
O Roter Trierischer (H, h, v) 
O Wilshire (H, h, v) 
Birnen: 
O Alexander Lukas (H, h, v) 
O Bosc‘s Flaschenbirne (H, h, v) 
O Bunte Julibirne (H, h, v) 
O Clapps Liebling (H, h, v) 
O Conference (H, h, v) 
O Clairgeaus Butterbirne 
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O Frühe von Trevoux (H, h, v) 
O Gellerts Butterbirne (H, h, v) 
O Gute Graue (H, h, v) 
O Gute Luise (H, h, v) 
O Gräfin von Paris (H, h, v) 
O Herzogin Elsa (H, h, v) 
O Kongressbirne (H, h, v) 
O Nagowitzerbirne (H, h, v) 
O Nordhäuser Forellenbirne (H, h, v) 
O Pastorenbirne (H, h, v) 
O Präsident Drouard (H, h, v) 
O Rote Williamsbirne (H, h, v) 
O Salzburger Birne (H, h, v) 
O Scheuerlbirne (H, h, v) 
O Vereins Dechantsbirne (H, h, v) 
O Williamsbirne (H, h, v) 
Most Birnen: 
O Grüne Pichlbirne (H, h, v) 
O Landlbirne (H, h, v) 
O Luxemburger (H, h, v) 
O Rotbirne (H, h, v) 
O Rote Pichlbirne (H, h, v) 
O Schweizer Wasserbirne (H, h, v) 
O Speckbirne (H, h, v) 
O Weiße Pelzbirne (H, h, v) 
O Winawitzbirn (H, h, v) 
Zwetschken: 
O Anna Späth (H, h, v) 
O Bühler Frühe (H, h, v) 
O Ersinger Frühzwetschke (H, h, v) 
O Graf Althans (H, h, v) 
O Große Grüne (H, h, v) 
O Hauszwetschke (H, h, v) 
O Italienische Zwetschke (H, h, v) 
O Kirkespflaume (H, h, v) 
O Mirabelle von Nancy (H, h, v) 
O Ontariopflaume (H, h, v) 
O Quillins Ringlotte (H, h, v) 
O Ruth Gerstetter (H, h, v) 
O Speinling (H, h, v) 
O Stanley Pflaume (H, h, v) 
O Schöner v. Löwen (H, h, v) 
O The Czar (H, h, v) 
O Unika (H, h, v) 
O Victoriapflaume (H, h, v) 
O Wangenheims Zwetschke (H, h, v) 
Kirschen: 
O Gelbe Knorpelkirsche (H, h, v, B) 
O Germersdorfer (H, h, v, B) 
O Gr. Schwarze Knorpelkirsche (H, h, v, B) 

O Hedelfinger Riesenkirsche (H, h, v, B) 
O Kassins Frühe (H, h, v, B) 
O Kordia (H, h, v, B) 
O Rote Prinzessinkirsche (H, h, v, B) 
O Salvenkirsche (H, h, v, B) 
O Sunburst (H, h, v, B) 
O Schneiders Späthe Kirsche (H, h, v, B) 
O St. Veiter Kirsche (H, h, v, B) 
O Van Kirsche (H, h, v, B) 
Weichsel: 
O Koröser Weichsel ((H, h, v, B) 
O Königin Hortensie (H, h, v, B) 
O Mailot (H, h, v, B) 
O Morellenfeuer (H, h, v, B) 
O Schattenmorelle (H, h, v, B) 
Marillen: 
O Aprikose v. Nancy (H, h, v, B) 
O Breda (H, h, v, B) 
O Dürkemheimer Marille (H, h, v, B) 
O Grosse wahre Frühe (H, h, v, B) 
O Ungarische Beste (H, h, v, B) 
Pfirsich: 
O Deutscher Riesenpfirsich (B) 
O Eisener Kanzler (B) 
O Mamie Ross (B) 
O Redhaven (B) 
O Südhaven (B) 
O Nektarine (B) 
Quitten: 
O Apfelquitte (h, v, B) 
O Birnenqitte (h, v, B) 
O Asperl (h, v, B) 
Walnüsse: 
O Walnuss Sämling (H, h) 
O Walnuss veredelt (H, h) 

 
Name:  ................................................... 
 
Tel.Nr.: ................................................... 
 
Anschrift: ................................................... 
 
Ersatzlieferung:  O Ja   O Nein 
 
Bitte geben Sie Ihre Bestellung bis 
spätestens Freitag, 09. Oktober 2009 
unter genauer Stück– und Sortenangabe beim 
Marktgemeindeamt Frankenmarkt (Frau 
Celina Rager) ab!  
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10 JAHRE KINDERFERIENPROGRAMM 

Das Kinderferienprogramm fand heuer zum 10. Mal statt. Die vielen positiven Rückmeldungen 
von Eltern und Kindern haben uns sehr gefreut. 585 Kinder haben an 28 von 32 angebotenen 
Veranstaltungen teilgenommen. 
 
Ich möchte mich im Namen des Ausschusses für Schule, Kindergarten, Soziales, Kultur und Seni-
orenangelegenheiten bei allen Mitwirkenden bedanken, die unseren Kindern und Jugendlichen 
einen schönen Ferientag bereitet haben. Recht herzlichen Dank an die Wirtschaft, die uns durch 
ihre Werbeeinschaltungen geholfen haben, dass wir allen Mitwirkenden so weit sie es wollten, 
unterstützen konnten. Danke an die Firma Starzinger, die uns für jede Veranstaltung die Geträn-
ke gratis zur Verfügung stellte. Bedanken möchte ich mich auch bei den Gemeindebediensteten, 
sie alle haben bewiesen, dass ihnen unsere Kinder bzw. Jugendlichen am Herzen liegen. 
 
Schade, dass es unser Familienfest verregnet hat. Ich bedanke mich bei allen, die bei unseren 
Familienfest ehrenamtlich mitgearbeitet hätten. 
 
Liebe Kinder und Jugendliche, wir wünschen euch einen guten Start in das Schuljahr 2009/10 
und freuen uns nächsten Sommer auf ein Wiedersehen. 
 

GR. Ernestine Wiener 

EIN TAG MIT DER MARKTMUSIK 
Am 22.08.2009 konnten wir im Pfarrheim im 
Zuge der Ferienaktion „Ein Tag mit der Markt-
musik“ 18 Kinder begrüßen. 
 
Wir durften mit den Kindern einen lustigen 
Nachmittag verbringen. Es wurden alle Instru-
mente vorgestellt und natürlich konnte jedes 
Kind sein Talent auch gleich beweisen. Rätsel-
aufgaben wurden wunderbar gelöst und auch 
das Marschieren wurde geübt. Mit Würstel und 
Limonaden fand der musikalische Nachmittag 
seinen Ausklang! 

BEI DEN ASPHALTSCHÜTZEN 

35 Kinder nahmen heuer wieder bei 3 verschie-
denen Stationen teil, mit anschließender Sie-
gerehrung. 
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TIERGARTEN HELLBRUNN 
Kinderferienprogramm JVP 

Am 25. Juli 2009 sind wir bei bestem Zoowetter mit 13 Kindern und einem 
Elternpaar nach Salzburg gefahren. Gleich beim Eingang wurden wir von 
Martin, unserem Guide, abgeholt. In einer kindgerechten Führung wurden 
uns Lebensraum und Gewohnheiten verschiedenster Tiere nahe gebracht. 
Bei den Gibbons haben wir ein sehr nettes und zutrauliches Extra erlebt: 
ein Eichhörnchen, das mit der Hand aufgezogen worden ist, kletterte auf 
uns herum – und die Affen waren nicht mehr so interessant. 
 

Zwischen Schneeleopard und Jaguar stärkten wir uns mit einem Picknick. Den Abschluss bildete 
der Streichelzoo, mit vielen hungrigen Ziegen und einem sehr hungrigen Schaf. Es war für alle 
ein schöner Nachmittag! 

Wir bedanken uns bei der Firma Starzinger für 
die kostenlosen Getränke beim Picknick! 
 
Weitere Fotos vom Kinderferienprogramm fin-
den Sie unter: 
 http://frankenmarkt.ooevp.at/17464/ 

GITARRESPIEL 
für AnfängerInnen jeden Alters 

in Frankenmarkt 
 
Die Freude an der Musik steht im Vorder-
grund. 
 
Einzigartige Methode: 
Improvisation, langsame Hinführung zum No-
tenspiel, Rhythmusübungen, Arbeit mit Far-
ben. 
 
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte: 
 

Alexandra Duzikova 
Dipl.Musik– und Bewegungspädagogin 

mail: office@round-house.at 
Tel. 0650/4606525 
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LANGE NACHT DER MUSEEN 2009 

Samstag, 03. Oktober 2009Samstag, 03. Oktober 2009Samstag, 03. Oktober 2009Samstag, 03. Oktober 2009    
von 18.00 bis 01.00 Uhr 

Museum Frankomarchia 

im Schloss Stauff  
Eröffnung des Sonderraumes „Kindheit um 1900“Eröffnung des Sonderraumes „Kindheit um 1900“Eröffnung des Sonderraumes „Kindheit um 1900“Eröffnung des Sonderraumes „Kindheit um 1900“    
Falls Sie alte Fotos zu diesem Thema besitzen, würden wir Sie 

bitten sich bei uns zu melden! 

SchwerpunktSchwerpunktSchwerpunktSchwerpunkt----Ausstellung „Die Vöckla“Ausstellung „Die Vöckla“Ausstellung „Die Vöckla“Ausstellung „Die Vöckla“    
Wasservögel und –tiere, alte Fischereigeräte, Fotopräsentation 

von Gerhard Hofmann zum Thema „Die Vöckla vom Ursprung 

bis zur Mündung“ 

FischFischFischFisch----Verkostung und Verkostung und Verkostung und Verkostung und     

andere regionale Spezialitäten!andere regionale Spezialitäten!andere regionale Spezialitäten!andere regionale Spezialitäten! 

Auf Ihren Besuch freuen sich Kons. Martin Wilhelm undAuf Ihren Besuch freuen sich Kons. Martin Wilhelm undAuf Ihren Besuch freuen sich Kons. Martin Wilhelm undAuf Ihren Besuch freuen sich Kons. Martin Wilhelm und    

das Marktgemeindeamt Frankenmarkt!das Marktgemeindeamt Frankenmarkt!das Marktgemeindeamt Frankenmarkt!das Marktgemeindeamt Frankenmarkt! 


